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Vor wenigen Tagen feierte der
längst dienende („dienend“
ist natürlich nur ironisch
gemeint) Klubobmann Hugo
Rom seinen 90. Geburtstag.
Der DRIFT berichtete darüber
in der August-Ausgabe.

Der „90-er“ in dem o.a. DRIFT
war natürlich Fake. Denn der
ehemalige Malermeister,
der nie selbst den Pinsel
schwingt (außer in
weiblicher Gesell-schaft)
feierte am 28. August
seinen runden 80.
Geburtstag.

Nur wenige Tage vorher, am 20.
August, konnte der Gründer und

langjährige Obmann des CTF,
„Figi“ Gerd Figura, in Ferlach
ebenfalls seinen 80-er feiern.

Der Ehrenpräsident freute sich
über zahlreiche Glückwünsche,
sowohl von Klubmitgliedern, als
auch von Motorsportlern aus
Österreich und demAusland.

Das Team der Karawanken-
Classic stand da nicht nach und
stellte eine tolle Geburtstagsfeier
auf die Beine:
Gastro-Expertin Henny Bucher
sorgte nicht nur für eine deftige
Unterlage, sondern wartete
auch mit süßen Schmankerln
aus der Kärntner Küche auf.
Streckenchef Harald Pirtscher -
voll motiviert - präsentierte die
ersten Denk-Ansätze für die
Strecke der „FIZZERS- 2023“.
Und auch der Vortänzer der
Nation, Dieter Jessenitschnig,

und die gute Seele der
„Karawanken-Ladies“, Claudia,
scharrten bereits in den

Startlöchern.
Für Stimmung sorgte
einmal mehr der
Moderator der FIZZERS-
Karawanken-Classic,
Johannes Habich.

Als Highlight der Feier gab der
gemischte Chor der KC ein
Geburtstags-Ständchen zum
Besten, das dem Jubilar sichtlich
gefiel, s.o.
Sowar es keinWunder, dass die
Geburtstagsfeier des Ehren-
präsidenten erst zu später
Stunde endete.
Alles Gute vom Vorstand
des 1. C.A.R. Teams

Ferlach
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Nach dem guten Besuch
unseres „1. Oldie-Stamm-
tisches“ im Mai beim
Schaidabauern, findet der
nächste Stammtisch, organ-
isiert von unserer Ex-Obfrau
Henny Bucher, natürlich in
Ferlach statt. Aber….

…. leider können wir unseren
„Oldie-Stammtisch“, den wir
wieder beim Schaidabauern
angemeldet hatten, dort nicht
wie geplant durchführen.
Denn die Pandemie hat nicht
nur uns in den vergangenen

zwei Jahren einen Strich durch
unsere Veranstaltungen
gemacht, sondern auch vielen
Hochzeitswütigen. Auch beim
Schaidabauern wird am 9.
September geheiratet.

Der Gasthof Plasch in

Ressnig, Ferlach, war in den
60-er und 70-er-Jahren
Stammlokal des 1. C.A.R.
Teams Ferlach und konnte
kurzfristig für unseren Oldie-
Stammtisch einspringen, Also
unbedingt vormerken:

Oldy-Stammtisch
Freitag, 9. Sept. 2022, 19 Uhr

im Gasthof Plasch
Ressnig, Ferlach

Der geplante Video-Rückblick
„Die wilden Siebziger“ zeigt
u.a.:

• Herzogstadt-Rallye 1977
• KATC-Winterrallye1976
• Slalom Minimundus
• Lavanttal-Rallye 1978
• Karawanken-Safari 1978
• Autocross Hollenburg
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Leider hat es sich bei
unseren Klubmitgliedern
noch nicht herum ge-
sprochen dass man beim
SMS-Classic-Sprint nicht nur
mit einem Oldtimer
teilnehmen kann.

Für den sportlichen SMS-
Classic-Sprint, der heuer nicht
nur zum Kärntner-Classic-
Cup, sondern auch zur
Classic-Staatsmeisterschaft
zählt sind Fahrzeuge mit
Produktion bis 31.12.2001
zugelassen. Diese Piloten
absolvieren auch die Gleich-
mässigkeits-Sonderprüfungen
bei denen vorgegebene Zeiten
zwischen Messstellen mög-
lichst genau einzuhalten sind.

Wer über keinen entsprech-
enden Oldtimer verfügt,
braucht sich aber nicht
ausgeschlossen fühlen; denn
für alle anderen Fahrzeuge, ja

sogar für Motorräder gibt es
die Möglichkeit einer Teil-
nahme.
• Touristische Ausfahrt

(SMSCS-To):
Hier kann man - OHNE
Sonderprüfungen - an Hand

des Roadbooks die schöne
Kärntner Landschaft mit der
Familie erkunden. Stressfrei
genießt man das Fahren und
trifft nette Leute. Unterwegs
gibt es Kaffee und Kuchen (im
Nenngeld bereits enthalten).
Am Ende der Veranstaltung
plaudert man noch gemütlich
auf dem freien Firmengelände
der SMS (Schadens
Management Service) in
Ebenthal und genießt die
Gastfreundschaft von SMS;
bei Schlechtwetter in der
Service-Halle der SMS.

• Touristische Ausfahrt mit
TSPs (SMSCS-Tm):

SMS bietet bei dieser
Veranstaltung noch einen
besonderen Service für
ambitionierte Fahrer an.
Teilnehmer, die diese Variante

wählen haben nämlich die
Möglichkeit bei den Sonder-
prüfungen der Classic-Piloten
mit zu machen.
Die Teilnahme an den
Gleichmässigkeits-Prüfungen
ist freiwillig und es erfolgt
auch keine Wertung mit den
Classic-Piloten.
Aber die Teilnehmer des
SMSCS-Tm können ihre
Zeiten vergleichen und
vielleicht merkt der eine oder
andere dass ihm diese Art von
Wettbewerb eventuell zusagen
könnte.
Sowohl Autos als auch
Motorräder können diese
Teilnahme wählen
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Der SMS-Classic-Sprint
ist für alle Fahrzeuge

offen!
Egal ob Oldtimer,

Motorrad oder modernes
Auto, alle können dabei

sein!

ACHTUNG!
Nennschluss SMSCS-Sport
am 11. September 2022



Der SMS-Classic-Sprint zählt 2022 zur:

ÖMVV Staatsmeisterschaft aktueller Stand

11 Veranstaltungen waren im heurigen Jahr für die
ÖMVV Staatsmeisterschaft nominiert. Sieben wurden
bis dato schon durchgeführt und der aktuelle Gesamt-
führende ist Markus Jura mit 28 Punkten.
DieMX5 undYoungtimer Trophywurde leider abgesagt.

Das Rennen um die Staatsmeisterschaft wird daher in
den nächsten zwei Monaten bei der Flachau Classic,
SMS Classic Sprint und Rallye Historiale entschieden.
Es ist und bleibt spannend, wobei die Zweitplatzierten Gerhard Lindner und Drittplatzierten Erich
Hemmelmayer mit jeweils 10 Punkt schon mit deutlichemAbstand hinter dem Führenden liegen.

aktueller Stand

Von den insgesamt 8 Veranstaltungen wurden bis heute schon 5 durchgeführt. Vorjahressieger
STOCKER Manfred hat sich mit 174 Punkten schon einen Vorsprung gesichert, der aber durchaus
überbrückbar ist.
Aber mit KR Hugo Rom (154,5 Pkt) und Alexander Uran (151 Pkt) lauern noch zwei durchaus ernst zu
nehmende Konkurrenten auf den Gesamtsieg. Nicht zu unterschätzen auch ZIMMERMANN Klaus, der
zwar schon etwas abgeschlagen ist, aber jederzeit für eine Überraschung sorgen kann.

KCC-Zwischenstand auf: https://www.carteamferlach.at/wp-content/uploads/2022/05/2022-KCC-05.pdf

Die KCC-Führenden 2022 STOCKER Manfred/GRATZER Wolfgang und ihre Verfolger Rom Hugo und URAN Alexander
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Der SMS-Classic-Sprint
Die Route ist für alle

gleich.
Mit 2 Prüfungen

für SMSCS-Sport bzw.
SMSCS-Tm (freiwillig)



Bericht & Fotos: www.autosport.at

Nach der Premiere in Pachfurth ging es in der Slalom-ÖM am 15.
August im Fahrtechnikzentrum Teesdorf mit einem echten
Klassiker, der schon viele, viele Jahre im Kalender ist, weiter.

Eine sprichwörtlich „Heiße Angelegen-
heit“ war der Polizeimotorsport-Slalom am
Maria-Himmelfahrtstag in Teesdorf. Bei
hochsommerlichen Temperaturen boten
127! Fahrerinnen und Fahrer heiße Renn-
Action auf der Strecke und die zahlreichen
Zuschauer, die trotz Badewetter ins
ÖAMTC-Fahrsicherheitszentrum kamen,
konnten dank der perfekten Abwicklung
und der tollen Moderation den ganzen Tag
Slalomsport auf höchstem Niveau
genießen.

Trotz des großen Starterfeldes gelang es
den Zeitplan perfekt einzuhalten, wozu
auch die Funktionäre der AMF einen
wesentlichen Beitrag leisteten.
Auf der Strecke wurde um jeden Zentimeter gekämpft, was sich auch in
den teilweise extrem knappen Zeitabständen wiederspiegelte.

Von unserem Klub hatte der Ex-Slalomstaatsmeister Peter Breithuber,
sowie Robert Breithuber den weiten Weg zum ÖAMTC-
Fahrsicherheitszentrum Teesdorf nicht gescheut.

Im Training schien noch eine Sensation in der Klasse LG5 möglich, in den Rennläufen ließ Dominator
Markus Huber aber nichts anbrennen und sicherte sich einen weiteren Sieg, der ihn vor dem Finale auch
bereits frühzeitig zum Gesamtsieger der Gruppe macht. Dahinter wurde es aber richtig eng. Robert
Breithuber holte sich 72 Hundertstel hinter Helmut Kienzl und 37 Hundertstel vor Sven Förster den dritten
Rang. Förster hatte seinerseits auch nur winzige neun Hundertstel Vorsprung auf Peter Breithuber.
Bei der zahlenmäßig starken Konkurrenz ein sehr akzeptables Ergebnis für die beiden Kärntner Slalom-
Treiber!

Das letzte Rennen der diesjährigen Meisterschaft wird am 1.Oktober in Greinbach ausgetragen, wo Tags
darauf auch dieArbö-Slalom-Trophy über die Bühne gehenwird. Veranstalter des Saisonausklangs in der
Steiermark wird wie gewohnt der RX-Motorsportclub mit Speerspitze Christian Petrakovits sein. Auch
wenn die eine oder andere Vorentscheidung bereits gefallen ist, ist noch vieles offen womit wieder die
besten Voraussetzungen für ein spannendes Finale gegeben sind!
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InTeesdorfmitCTF-Beteiligung

www.autosport.at



Die wenigsten von uns
kennen unser Klubmitglied
Mikl Georg, obwohl Georg

bereits seit Urzeit-
en Mitglied unser-
es Klubs ist. Aber
logisch, wennman
weis, dass Georg
seinenWohnsitz in
Deutschland hat.

Vielleicht wird sich aber der eine
oder andere daran erinnern,
dass Georg - übrigens Porsche-
Treiber - nicht die weite Anreise
scheute um als Funktionär bei
der FIZZERS-Karawanken-
Classic 2018 zu helfen. Aber
auch als aktiver Pilot nahm der
ehemalige Ferlacher und
heutige „Beute-Germane“ schon
an unseren Veranstaltungen teil.
Zuletzt beim SMS-Classic-
Sprint, wo er in der Gästeklasse
den 2. Platz errang.

Diesmal war unser Motorsport-
Fan beim Revival der Olympia-
Rallye dabei, die vom 8. Bis 13.
August 2022 stattfand.

Kurz vor dem Auftakt der
Olympischen Sommerspiele
ging 1972 in Deutschland die
bislang größte Rallye-Veran-
staltung über die Bühne. Die
Olympia-Rallye startete bei den
Segelrevieren in Kiel und führte
die Teams bis zum Olympia-
stadion nach München. 307
Teams durften die 3.371 km von
Nord nach Süd unter die Räder
nehmen.

Die Entscheidungen fielen auf
62 Wertungsprüfungen. Vom
Start bis ins Ziel lief die
Mara thon -Ve rans ta l t ung
nonstop durch; es gab lediglich
eine einzige Übernachtungs-
pause.
Sieger der 145 angekommenen
Teams wurden die Franzosen
Jean-Pierre Nicolas/Jean Todt
auf einer Alpin Renault A110.

Der Weg der Olympia-Rallye
2022 führte ebenfalls von Kiel
nach München, z.T. auch zu
Originalstrecken.

Dem Alter entsprechend wurde
sie als moderne Oldtimer-
Gleichmässigkeitsfahrt durch
geführt.

Die Olympia-Rallye 72 war die
Geburtsstunde der internatio-
nalen Rallye-Karriere des
zweifachen Weltmeisters Walter
Röhrl. Walter stellte sich heuer
etappenweise als Teilnehmer,
auf verschiedenen historischen
Rallye-Boliden seiner Karriere,
zur Verfügung.

Mikl Georg erlebte dabei den
Champ hautnah auf einem Audi
Quattro.
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Klubmitglied Mikl
Georg bei der
Olympia-Rallye

2022

Fotos: Pressemi�eilungen
info@olympiarallye72.com



„Im 2. Halbjahr gehe ich es
etwas ruhiger an“ bemerkte
unser Klubmitglied D.Ing.
Willi Singer noch im
Frühjahr diese Jahres. - Von
wegen!

Ende Juli war Willi, schon
wieder unterwegs als
Vorsitzender bei der Baja WM
in Spanien, bei der „BAJA
espana ARRAGON“. „In die
Stadt TERUEL wär ich ohne
die Veranstaltung in meinem
Leben wohl nie gekommen,
obwohl sie wirklich sehr schön
ist...“ bemerkte der FIA-
Weltreisende. Kein Wunder,
Teruel liegt östlich von Madrid
und die Anreise mit dem Auto
wäre rund 2.000 km!

Wie bei allen Bajas trafen am
Start ein Feld aus Auto-
mobilen, Trucks und Motor-
rädern ein. Insgesamt, mit den
Motorrädern, waren es in
Spanien über 400 Teilnehmer!

Gewonnen hat wieder einmal
Nasser Al Attiyah. Der Katarer
erreichte das Ziel in Teruel mit
einem Vorsprung von 3:02
Minuten und konnte damit
seinen bereits fünften Sieg in
Spanien nach 2008, 2016,
2017 und 2021 verzeichnen.

Am Schluss wurde es dann
doch noch ein bisschen
hektisch, weil bei der Schluss-
Überprüfung seines Wagens
das medical kit ("Erste-Hilfe-
Packerl") um 60 dkg zu leicht
war, was früher immer den
Ausschluss bedeutet hatte.
Seit etwa einem Jahr kann die
Strafe "in außergewöhnlichen
Fällen" jetzt auch eine Geld-
strafe sein, obwohl man sich
den Sieg so "nicht erkaufen"
können soll. Die Geldstrafe
von 3.000.- € wird der
arabische Pilot sicher
verschmerzen können.
Fotos: Presse https://www.tgr-dam.com

Schon eine Woche später
meldete sich unerwartet das
FIA Rally Department bei Willi
Singer an, und wollte wissen,
ob Willi als Observer zum ERT
Lauf nach Madeira (European
Rally Trophy) kommen könnte,
weil der vorgesehene
Observer erkrankt sei. Also
Anruf am Mittwoch um 11 Uhr

vormittags, Flüge suchen, am
Nachmittag von Ljubljana nach
Zürich, Übernachtung, und in
der Früh um 6 Uhr nach
Madeira, um 9:45 Uhr war Willi
im Rallyebüro und begann mit
seiner Arbeit.

„Ich war bereits in den
vergangenen Jahren zweimal
bei dieser Rallye, als sie noch
zur Europameisterschaft
zählte, und weis, dass sie
großartig ist. Genauso war es
auch heuer wieder. Die ganze
Insel "lebt" die Rallye, es ist
wie ein großes Fest... mit einer
Stadt-Sonderprüfung in der
Inselhauptstadt Funchal. Rund
30.000 Zuschauer bei dieser
SP; aber auch die anderen
Sonderprüfungen auf der Insel
weisen sehr viele Zuschauern
auf. Öffentlichen Stellen und
die Schulen sind während der
Rallye für zwei Tage
geschlossen .

Nach zwei Tagen Rallye vom
Feinsten war alles für die
Siegerehrung in der Fuß-
gängerzone vorbereitet, der
Bürgermeister von Funchal,
ein bekannter Beifahrer, hatte
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International unterwegsmitKlubmitglied
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Sportkommissar&Vorsitzender derBaja-Weltmeisterschaft für
AMFundFIA



gewonnen und die Veranstal-
tung war vollkommen problem-
los abgelaufen, die Musik-
kapelle spielte, der Präsident
und mehrere Minister waren
da und die Kanonen mit den
Glitzerfuzzerln waren auch
schon scharf gemacht.

Die Rallye lief noch, als man
eigentlich mit der Sieger-
ehrung der Ersten beginnen
wollte, da wurden die
Verantwortlichen immer leiser,
jeder hatte ein Telefon am Ohr
und dann gaben sie die Info
auch an mich:

Auf der letzten Sonderprüfung,
auf der Geraden vor der
letzten Kurve, es war eine
Ortseinfahrts-Straße, be-
schloss eine Mutter mit ihren
zwei Kindern auf die andere
Straßenseite zu wechseln.
Direkt neben einem Polizisten
lief sie mit der fünfjährigen
Tochter an der Hand über die
Straße, die zweite achtjährige
Tochter etwa fünf Meter hinter
ihr. Das drittletzte Rallyeauto
kam mit etwa 150 km/h und
traf das zweite Kind, das dabei
starb.
Die Siegerehrung wurde dann
ohne Musik oder anderes

Beiwerk, nur mit Erwähnung
der Namen und Klassen,
abgehalten.

Die ganze Insel war ge-
schockt, Fernsehberichte und
Zeitungen waren voll.
International hab ich aber
(Gottseidank) nichts gehört…“
Fotos: https://ralivm.com /

https://motorsport.hyundai.com

Am 31. August hat Willi Singer
schon seinen nächsten
Einsatz in Polen, wo in Stettin
der nächste Lauf zur Baja WM
(und hier auch EM) stattfindet.
Willi ist wieder als
Vorsitzender der Baja-WM
dabei.

Auf knackig-kurzen aber sehr
herausfordernden 405 Kilo-
metern gegen die Uhr heißt es,
sich unter anderem gegen
Dakar-Rekordsieger Stéphane
Peterhansel (FRA, Mini),
Nasser Al-Attiyah/Matthieu
Baumel (QAT/FRA, Toyota)
oder Bernhard Ten Brinke/Tom
Colsoul (NED/BEL, Toyota)
durchzusetzen.

Die Baja Polen wird in Stettin,
Dobra und Drwsko Pomorskie
ausgetragen – und damit nur
rund 130 Kilometer von
Rheinsberg entfernt, der
Heimat von Beifahrer Timo
Gottschalk.
Baja Poland präsentiert sich
als eine „Rallye für alle!“. Denn

zum ersten Mal gibt es in
diesem Jahr eine spezielle
Kategorie für klassische
Cross-Country-Rallyeautos.
Diese Idee wurde von der
Rallye Dakar Classic inspiriert,
die gezeigt hat, dass Cross-
Country-Rallyeautos aus
früheren Jahren immer noch
großes Potenzial haben und
jederzeit erfolgreich gefahren
werden können.
Fotos: Organizator / Fundacja Baja Poland

„Die ersten Klassiker haben
bereits ihren Start in der Baja
Poland angekündigt, so dass
Autobegeisterte nicht nur
extrem schnelle Fahrten in
modernen Rallyeautos,
sondern auch die schönen,
klassischen Cross-Country-
Youngtimer beobachten kön-
nen“, sagt Marcin Fiejdasz, der
Rennleiter der Baja Poland.

Da das Jahr ja noch lange
nicht zu Ende ist, warten auf
unser Klubmitglied noch
weitere Aufgaben:
Mitte Oktober geht Willi als
Vorsitzender zu einem
Motorsport-Spektakel das
gleich durch drei Länder führt,
der 58. ADAC KNAUS
TABBERT 3 Städte Rallye mit
Start in Passau; gesponsert
vom gleichnamigen Wohn-
mobil-/Wohnwagen-Hersteller.
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Diese Rallye war schon in den
Siebziger-Jahren ein
Anziehungspunkt für Kärntner
Piloten, s. u.a. Zeitungs-
ausschnitt. Figura / Kulterer
holten sich dabei im Jahr 1972
den Klassensieg. 1974
mussten die beiden mit dem
eher brustschwachen Serien-
Toyota 1000 in der Klasse bis
1300 ccm starten. Da ging sich
ein Klassensieg nicht mehr
aus.

Heute gibt es diese Rally noch
immer, denn (Motor-)Sport
kennt keine Grenzen. Die „3
Städte Rallye“ führt 2022 nicht
mehr nach Ungarn, sondern
durch Bayern, Österreich und
Tschechien

Aus der traditionsreichen
ADAC 3 Städte Rallye wird
vom 13. bis 15. Oktober eine
3-Länder-Rallye mit 14
Wertungsprüfungen in Bayern,
Österreich und erstmals auch
Tschechien.

Die Rallye zählt zur European
Rally Trophy, der Deutschen

Rallye Meisterschaft, dem
ADAC Rallye Masters, dem
Mitropa Rally Cup und auch
wieder einmal zur Öster-
reichischen Rallye Staats-
meisterschaft.

Die Veranstaltung, die der
ADAC Südbayern als
„58.ADAC KNAUS TABBERT
3 Städte Rallye“ ausrichtet,
bildet zugleich die große
Bühne für das Saisonfinale der
Deutschen Rallye-Meister-
schaft.

Fotos, https://www.knaustabbert.de/presse/
pressemitteilungen und Presseportal: https://
presse.adac.de

Den Schlusspunkt von Willi
Singers Einsätzen im heurigen
Jahr setzt die Baja Dubai
Anfang Dezember.
Mit seinen mehrfachen
Einsätzen im arabischen
Raum kann man Willi schon
als „Willi of Arabia“ in
Anlehnung an den Film
„Lawrence of Arabia“ nennen.

Die Dubai International Rally
war die älteste Motorsport-
Veranstaltung in den VAE
(Vereinigte Arabische Emirate)
und wurde seit Ende der
1970er Jahre jährlich
ausgetragen. Bis 2015 wurde
die Veranstaltung als Lauf der
FIA Middle East Rallye-
Meisterschaft ausgetragen,
die von Fahrern wie Nasser Al
Attiyah, Saeed Al Hajri, Khalid
Al Qassimi und Bjorn
Waldegård gewonnen wurde.

Der jetzige FIA-Präsident
Mohammed Ben Sulayem hält
mit 15 Siegen zwischen 1985
und 2002 den Rekord für die
meisten Siege.

Die Dubai International Baja
wird unter der Schirmherr-
schaft von S. H. Sheikh
Hamdan Bin Mohammed Bin
Rashid Al Maktoum, Kronprinz
von Dubai, abgehalten.
Fotos: Presse https://www.tgr-dam.com

http://dubaiinternationalbaja.com
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Ein böser Unfall über-
schattete den Slalom in
Patergassen, einen Lauf
zum Kärntner Slalom-Cup.

Obwohl solche Unfälle stets
tragisch sind, sind sie stets ein
willkommener Anlass für
Umweltschützer und Motor-
sportgegner wieder einmal
auf den Motorsport ein-
schlagen zu können.

Auch wir als Veranstalter
bedauern solche Unfälle und
tun wirklich alles um diese zu
vermeiden und die Zuschauer
zu schützen. Aber die
Berichterstattung über solche
Tragische Unfälle muss fair
und korrekt sein.
Reaktionen, u.a. von Rallye-
Staatsmeister Achim Mörtl,
auf diese Art der
Berichterstattung findet Ihr
auf der Folgeseite.
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Achim Mörtl, mehrfacher Rallye-Staatsmeister:
Umweltschützer ist empört, natürlich anonym !!
Natürlich ist ein solcher Unfall sehr tragisch, und man muss
sich das anschauen warum es passiert ist, aber nicht mehr
und nicht weniger tragisch wie viele andere Unfälle auch, wie
Unfälle durch alkoholisierte Lenker oder auch in anderen
Bereichen, wie z.B. Lawinentote durch von andere Touren-
gehern ausgelöste Lawinen etc. Verbieten wir jetzt endlich den
Alk, oder wollen wir auch das Skitourengehen verbieten?
Aber nun zwei Punkte:
Liebe Kärntner Krone! Das war keine Rallye-Veranstaltung
sondern ein genehmigungsfreier Kleinslalom, der mit dem Rallyesport absolut nix zu tun hat, sehr
schlecht recherchiert!
Und jetzt kommen die anonymen Klimaschützer aus ihren Ecken und fragen:
„Es kann ja wirklich nicht sein, dass da Leute unnötig Treibstoff verbrauchen, während die Politik
die Bevölkerung zum Energiesparen aufruft“, bei 20 - 30 Autos die in Summe, also alle Teilnehmer
zusammen nicht mehr als 100 km Fahren ??
Also verbieten wir dann bitte auch alle Tätigkeiten wo man mit demAuto zum Spaß anreist wie z.B.
alle Fußballspiele (hundert mal mehr Autos, viele Kilometer mehr Anreise), alle Sportver-
anstaltungen und Konzerte wo mit dem Auto angereist wird, Urlaube, Flüge in den Urlaub und und
und.... ist ja alles unnötig, oder ??
A scheinheilige Doppelmoral, wo man nun billig versucht a bissl Stimmung zu machen ??
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Tzz ein Serien Yaris auf einem Parkplatz u die tun als wenn ein megaRennwagen 400m weit geflogen wäre. Tragisch das es Verletzte gibt .Gehört Aufgearbeitet u Verbessert fürs nächste mal. U Spritverbrauch??Länge der Strecke wohl max 1km . Bei 3 Runden? Ich wohne an der A10 woseit Wochen 100 000 te quer durch Europa ans Meer Radeln u wiederzurück. Verbieten wir das den Menschen nun auch ? Dummer Artikel u nochviel Dümmer is der vermeintliche "Umweltschützer " bravo Österreich!!

Leider Dilettanten und Zauber-lehrlinge ander Tastatur!

Lang steht die Welt nicht mehr. Den grünen
wärs am liebsten wenn alle Leute zuhause
sitzen im dunklen Raum und nix tun. Find es
echt so schade das in Österreich
anscheinend kein Motorsport gewünscht ist.



European Bike
Week

06. - 11. September 2022

Vom6. bis 11. September 2022
findet rund um den Faaker
See wieder die European Bike
Week statt – das wohl
kultigste Motorrad und
Harley-Davidson Treffen der
Welt.

Das Motorradereignis lockt
jährlich hunderttausendeHarley-
Fahrer und Fans der Kultmarke
nach Kärnten.
Ob für die Gäste oder die zahl-
reichen einheimischen Zuseher
- die Region Faaker See steht
eine Woche lang im Mittelpunkt
derAufmerksamkeit. Lasst Euch
dieses spektakuläre Ereignis
nicht entgehen!
Auch im Rahmen der
diesjährigen European Bike
Week wird es wieder ein Harley-

Village rund um das
Bauernmarktgelände amFaaker
See mit zahlreichen Harley-
Händlern und Ausstellern
geben.
Im Harley Village wird auf zwei
Bühnen ein vielseitiges Live-
Musikprogramm stattfinden und
die traditionelle Harley-Parade
durch die Region am Samstag
wird auch ihr Comeback feiern.

Auch abseits desHarley Villages
sorgt ein abwechslungsreiches
Rahmenprogramm wie zum
Beispiel Konzerte im Arneitz
Village oder anderen "the lake
rocks"-Locations für Unter-
haltung.

Das große Finale der Bikeweek
findet am Samstag, dem 10.
September 2022 statt, die:

Harley-Parade

Den traditionellen Höhepunkt
der European Bike Week bildet
Europas größte Harley-Parade
am Samstag.
Der Start erfolgt um 12:00 Uhr
und die Route führt vom Faaker
See über Finkenstein, durch das
Zentrum von Villach nach
Feldkirchen, um den Ossiacher
See herum und via Wernberg
und Rosegg zurück nach Faak
am See.

Aus Miha`s
Schatztruhe

Einmal mehr
sendet uns unser
Klubmitglied Miha
Vrhunec lustige
Beiträge auf

seinem Blog aus Slowenien:
https://www.vrhunec.net/2022/08/
traktoriada-zebnice-2022.html

Schaut rein! Ist recht lustig!

CarmoviesOldtimerfilmeTV
In unserer neuesten Ausgabe,
bringen wir Beiträge vom
Ferrari- Maserati- und BMW
Museum, siehe:

https://youtu.be/
5vvd0UW7rDM

Diese Beiträge sind kostenlos,
in voller Länge zu streamen:
Zum Link Ferrari Museum:
https://vimeo.com/495998132
Zum Link Maserati Museum:
https://vimeo.com/740316221
Zum Link BMW Museum:
https://vimeo.com/496173223

Peter Buchegger
www.carmovies.at
Tel.: +43 1 9232332
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Was 2019 mit viel Pomp in Villach vorgestellt wurde, findet jetzt vor dem Gericht sein Nachspiel.
Damals informierte uns Klubmitglied Hans Robin (s. Foto Mitte) über die Präsentation des neuen
Nobel-Hobels in Villach. Als „Maguari HS1 GTC“ wollten Autodesigner in Villach die Luxusmarke
Hispano Suiza mit dem Storch als Markenemblemwieder auferstehen lassen.

Die technischen Vorgaben waren beeindruckend: 1085 PS, Beschleunigung 2,8 Sekunden auf 100 km/h
und Topspeed von 380 km/h. Mit diesenWerten sollte der Supersportler in Villach gebaut werden und an
die Luxusmarke Hispano Suiza anknüpfen. 30 Mitarbeiter waren für die Produktion geplant.
1904 hatte Hispano Suiza in Spanien begonnen für damals super schnelleAutos und Flugzeuge Motore
zu bauen. Aus der Luftfahrt kommt auch der Storch, damals Geschwaderabzeichen eines bewunderten
Jagdpiloten.
Ein Millionenbetrag wurde in Entwicklung und Fertigung investiert über den jetzt gestritten wird.
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Kärntner Luxus-Karosse vor dem Kadi



Nach der Hatz durch die
finnischen Wälder und den
weiten Sprüngen des
fliegenden Finnen endete
die beispiellose Sieges-
Serie des Kalle Rovanperä.

Der WM-führende wollte nach
seinen 3 aufeinander folg-
enden Siegen (Safari Rallye
Kenia, Rallye Finland, Estland
Rallye) bei der Ypres Rally in
Belgien wohl doch etwas zu
viel; Kalle startete mit der
schnellsten Zeit auf der ersten
Etappe gut in den Tag, wurde
aber in der folgenden Sonder-
prüfung von den notorisch
schwierigen Asphaltstraßen
Belgiens überrascht.

Er fuhr in einen der vielen
Gräben entlang der Strecke
und überschlug sich mit
seinem Auto. Er und Beifahrer
Jonne Halttunen blieben aber
zum Glück unverletzt.

Die Asphalt-Veranstaltung

bietet enge, von breiten
Gräben gesäumte Straßen
und zumeist gemischtes
Wetter – eine herausfordernde
Kombination.

Die 1965 erstmals ausge-
tragene Rallye Ypres hat sich
als eine der anspruchsvollsten
Rallyes in Europa etabliert.

Nach dem Ausfall von Kalle
Rovanperä gab es wieder das
Duell Toyota gegen Hyundai,

das diesmal die Koreaner für
sich entscheiden konnten. Ott
Tänak holte sich mit einem
Vorsprung von 5 Sekunden
den Sieg vor Elfyn Evans

1. Ott Tänak, Hyundai
2. Elfyn Evans,Toyota Gazoo

3. Esapekka Lappi,Toyota
bereits fast 2 Minuten zurück.
4. Oliver Solberg, Hyundai
5. Takamoto Katsuta, Toyota

Die Rallye Ypres wurden von
Servus TV übertragen
inklusive live Überschlägen.

Nächste Live-Übertragung
bei der Griechenland Rally
am 10.Sept. 2022
WP 10: Tarzan 1 10 Uhr
WP 10: Tarzan 2 16 Uhr
am 11.Sept. 2022
WP 17: Eleftherohori 1 08 Uhr
Powerstage 12 Uhr

Zu sehen auf
servustv.com/sport & Apps

Die legendäre Acropolis Rally

in Griechenland ist seit 2013
zum zweiten Mal in die WRC-
Meisterschaft zurückkehrt.
Kurvenreiche, felsige Berg-
straßen sorgen mit ersticken-
dem Staub für eine hohe
Anforderungen an Reifen und
Autos.
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70 Meter-Sprünge und Überschläge
Die WRC ist spannend wie noch nie!

Fotos: Presse TOYOTA GAZOO Racing und Presse: h�ps://motorsport.hyundai.com



Warumwerden „Stromer“ so wenig geliebt?
Elektromobilität bleibt ein Reizthema – gerade in der Oldtimerszene. Obwohl es inzwischen viele
Fachbetriebe gibt, die spezielle Umbau-Kits auch für automobile Klassiker anbieten, hält sich die
Begeisterung inGrenzen. Eher dasGegenteil ist der Fall. Nach
einer aktuellen forsa-Umfrage würde sogar die Mehrheit der
Deutschen den klassischen Verbrennungsmotor einem E-
Antrieb klar vorziehen.

Das renommierte forsa-Institut hat im Juli 2022 eine
repräsentative Befragung zum Thema „E-Fuels“ durchgeführt.
E-Fuels (klimaneutrale, synthetische Kraftstoffe) sind die letzte
große Hoffnung für die Automobilindustrie, den Verbrennungs-
motor noch zu retten - im Juni hatten die EU-Umweltminister
dasAus für Neuwagen mit Verbrenner ab 2035 beschlossen.
Auch Oldtimer und Youngtimer können mit dem Öko-Benzin ohne Umrüstung fahren.

Ergebnis der forsa-Umfrage:
Die große Mehrheit der Menschen in Deutschland möchte E-Fuels tanken. Vor die Wahl gestellt,
möglichst klimafreundlichAuto zu fahren und sich dafür zwischen einemDiesel- oder Benzinauto, dasmit
synthetischen Kraftstoffen betankt wird, oder einem Elektroauto zu entscheiden, würden 58 Prozent auf
den mit E-Fuels betriebenen Verbrenner setzen und nur 30 Prozent auf das Elektroauto.

„Uns überrascht die Umfrage nicht“, so Jan Hennen, Sprecher des Bundesverbandes für Clubs
klassischer Fahrzeuge e.V. DEUVET, zum OCC-Magazin. Der DEUVET ist die Interessenvertretung von
über 100 Oldtimerclubs und Vereinen in Deutschland mit mehr als 10.000 Mitgliedern.
Jan Hennen: „Der Einstiegspreis für E-Autos wird für vieleAutokäufer zu hoch sein. Da sind lang genutzte
Verbrenner mit klimaneutralem Kraftstoff viel wirtschaftlicher.“

Warum ist die Akzeptanz gegenüber E-Mobilität bzw. E-Umbau-Kits so gering?
Zu den Hauptgründen gehören natürlich die generelle Verfügbarkeit von Ladestationen für E-Fahrzeuge
(Ladeinfrastruktur) und die hohen Anschaffungs- und Umbaupreise. Dazu: 74 Prozent der Befragten
befürchten, dass Deutschland beim Bau von E-Autos von Rohstoffimporten aus China abhängig wird, 53
Prozent erwarten den Verlust von Arbeitsplätzen in der Automobilindustrie in Deutschland, wenn
Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor verboten werden und 54 Prozent der Menschen in Deutschland
sorgen sich, dass Elektromobilität bei steigenden Strompreisen für sie nicht bezahlbar sein wird.

Wie steht der DEUVET generell zu Umbauten von Oldtimern auf E-Antrieb?
„Solche Umbauten sind extrem teuer und führen zum Verlust des „Oldtimerfeelings“, vor allem zum
Verlust der Zulassung als historisches automobiles Kulturgut, der H-Zulassung. Der DEUVET unterstützt
die Ablehnung auch der FIVA, unter anderem mit seinem DEUVET Thesenpapier Nr. 11 zur historischen
Mobilität. Die Umrüstung von Oldtimern auf E-Antrieb führt bereits heute zur Aberkennung des H-
Zulassung und das muss unbedingt so bleiben".

Fazit:
Die Menschen in Deutschland haben ein feines Gespür für die Risiken, die mit einer Abkehr vom
Verbrennungsmotor undmit dem Fokus auf die E-Mobilität verbunden sind. Wer den Verbrennungsmotor
– und das trotz der Option, diesen CO₂-neutral mit E-Fuels zu betreiben - verbietet und einzig auf
E-mobilität setzt, verabschiedet sich von bezahlbarer individuellen Mobilität für Jedermann, begibt sich in
eine Rohstoffabhängigkeit von China und legt die Axt an Standorte sowie Arbeitsplätze der Automobil-
wirtschaft in Deutschland.
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Forsa-Umfrage: Mehrheit der Deutschen
will Öko-Benzin statt Elektro-Motoren



Ob Haupt- oder Nebenrolle, Filmautos prägen oft die Szenerie. Genauso bleiben sie bei Film- und
Autofans nachhaltig in Erinnerung. Diese zehn Autos, die in Kinofilmen oder Fernsehserien auftauchten,
wurden im vergangenen Jahr am häufigsten im Internet aufgerufen.

PLATZ 1 DELOREAN DMC-12 – 24,0%ALLERAUFRUFE
Der DeLorean DMC-12 belegt nicht nur den ersten Platz bei den
beliebtesten Filmautos, er ist auch der blechgewordene Beweis, wie
sehr ein Automodell von einer Filmkarriere profitieren kann. Das
einzige je von der DeLorean Motor Company gebaute Modell hatte
den großenAuftritt in den Zurück in die Zukunft Filmen. Dort kann er
dank Fluxkompensator und Atom-Reaktor im Heck durch die Zeit
reisen und macht durch die Edelstahl-Optik und die Flügeltüren
ohnehin eine futuristische Figur.

Dass die Realität eine ganz andere ist, vermittelt Hollywood nicht. Probleme in der Entwicklung und der
Produktion, Qualitätsmängel, Missmanagement waren an der Tagesordnung. Und auch in puncto
Leistungwar der DMC-12 nicht so sportlich, wie er sich nach außen gab.Muss es offensichtlich auch nicht
sein, der Filmstar-Status und das aufregende Äußere reichen für Platz eins.

PLATZ 2ASTONMARTIN DB5 – 21,0%ALLERAUFRUFE
Es gibt so einige Dinge, die man mit James Bond verbindet. Das
Auto, dass einem sofort in den Sinn kommt, ist der Aston Martin
DB5. Erstmals tritt 1964 im Film Goldfinger das britische Coupé in
Erscheinung.
Kaum ein Auto passt besser zum eleganten, verwegenen
Geheimagenten seinerMajestät. So verwundert es nicht, dass auch
in den direkt folgenden Episoden, aber auch Jahrzehnte später als
Hommage dieses Modell wieder auftaucht.

PLATZ 3 BMW Z8 – 11,0%ALLERAUFRUFE
Direkt hinter dem DB5 folgt ein weiteres Bond-Auto, das allerdings
35 Jahre später eingesetzt wurde. Der BMW Z8 wurde von James
Bond in Die Welt ist nicht genug eingesetzt.
Der von Henrik Fisker entworfener Roadster wäre vermutlich auch
ohne die Filmrolle sehr gut angekommen. Ein gelungenes Retro-
Design, dass moderne Elemente aufgreift, aber die Formensprache
des legendären 507 spricht.
Das Product Placement, das BMW zwei Jahre zuvor schon mit dem
7er der Baureihe E38 begonnen hatte, zahlte aber ebenfalls in das
Ansehen des Z8 ein.
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DIE ZEHN BELIEBTESTEN FILMAUTOS



PLATZ 4 VOLVO 1800 S – 12,0%ALLERAUFRUFE
Nicht verwandt und nicht verschwägert, wohl aber desselben
Geistes Kind wie James Bond ist die Figur Simon Templar. In der
Fernsehserie „The Saint“ – in Deutschland hieß die Serie wie der
Protagonist – ist das Rollen- und Geschlechterbild ähnlich und dem
Zeitgeist entsprechend. Ein eleganter, britischer Draufgänger, der
sich furchtlos seinen Gegner stellt und beiläufig zahlreiche Frauen
um den Finger wickelt.
In 118 Folgen dient der P1800 alsDienstfahrzeug. DemCharme des

Volvo konnte sich selbst der Charmeur RogerMoore nicht entziehen. 1967wurde ein Polarweißer P 1800
S auf seinen Namen in London zugelassen. Heute ist das Fahrzeug Teil der Sammlung von Volvo Cars
Heritage und ist auch heute noch ein gern gesehenesAusstellungsstück auf Messen und Events.

PLATZ 5 OPELMANTAB – 9,0%ALLERAUFRUFE
Aus mehr oder minder heiterem Himmel tauchten Anfang der 90er-
Jahre Opel Manta Witze auf. Dazu auch gleich zwei konkurrierende
Kinofilme – Manta, Manta und Manta, der Film.
Vor allem der Opel Manta B, der in Manta, Manta mit Til Schweiger
und Tina Ruland 1991 auftauchte, blieb in Erinnerung. Natürlich
schön prollig mit Tuning-Teilen und Fuchsschwanz, wie es die Witze
suggerieren.
Auch wenn diese Tuning-Ergebnisse schon eher die Extremfälle
waren, war der Manta vor allem ein günstiger Einstiegswagen mit
sportlichem Touch. Daher sind gut erhaltene, originale Exemplare eher selten.

PLATZ 6 VOLKSWAGEN T2B KLEINBUS – 7,0% ALLER
AUFRUFE
Zugegeben ist der VW T2b nur ein Filmstar auf den zweiten Blick.
Aber er passt einfach auch hervorragend in das schrullig-
liebenswerte Szenenbild von Little Miss Sunshine aus dem Jahr
2006. DenRoadtrip der Familie rund umdieTochter Olive, hätteman
wohl in keinem anderen Auto machen können. Gut, vielleicht in
einem VWT1 Bus, das wäre aber zu viel an Klischee gewesen.
Also macht sich die schräge Reisegruppe im betagten gelben T2b

auf denWeg nach Kalifornien, damit das Mädchen am Schönheitswettbewerb teilnehmen kann. EinAuto
mit Charme für eine Tragikomödie mit nicht minder Charme also.

PLATZ 7ALFAROMEO 1600 SPIDER DUETTO – 6,0%ALLERAUFRUFE
Die Geschichte des jungen College-Absolventen, der in „The
Graduate“ nacheinander zwei „unangemessene“ Beziehungen
eingeht, zunächst zu einer verheirateten Frau und dann mit ihrer
Tochter, sorgte für die erwartbare Kontroversen. Gerade in den USA
mit den starren Moralvorstellungen gab es deutliche Proteste gegen
dieseArt von Liebesbeziehung.
Der Hauptdarsteller Dustin Hoffman ist gewissermaßen auf der
Flucht, da benötigt er auch ein angemessenes Auto. Für die
rasenden Fahrten zu seiner Geliebten konnte es kein schwererAmi-
Schlitten sein, er musste dynamisch, jung und für einen College-
Absolventen erschwinglich sein; vor allem sollte er Emotionen und „Amore“ vermitteln können. So wie ein
Alfa Romeo 1600 Spider Duetto.
So kam es zu einer der ersten kommerziellen Produktplatzierungen bei Kinofilmen, als Dustin Hoffman
als Benjamin Braddock am Steuer eines Alfa Romeo 1600 Duetto Spider Platz nahm. Spätestens in der
berühmten Schlussszene, in der Hoffman im Alfa über den Highway rast, um die Hochzeit seiner
Geliebten mit einem anderen zu verhindern, hatte sich die Investition für alle Seiten ausgezahlt.
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PLATZ 8 PEUGEOT 403 CABRIOLET – 4,0%ALLERAUFRUFE
Der Peugeot 403 und im speziellen das, nur etwas mehr als 2.000
Mal gebaute Cabriolet, ist eigentlich ein elegantes Auto. Von
Pininfarina entworfen, ist das von 1955 bis 1967 gefertigte Fahrzeug
in der typischen Ponton-Form ein würdiger französischer Vertreter
dieser Epoche.
In Erinnerung ist aber vor allem das recht verlebte Peugeot 403
Cabriolet von Columbo in Erinnerung, das ab 1968 in der
Fernsehserie als Dienstwagen des nicht minder verlebten
Inspektors genutzt wurde. Ein schlecht sitzender Anzug, der
typische Mantel, da konnte das Fahrzeug nicht makellos glänzen, dachten sich die Serien-Macher wohl.
In der Tat machte das Auto mit all seine Unzulänglichkeiten keine schlechte Figur. Vermutlich war es für
das Renommee gar nicht so schlecht, dass es nicht in perfektem Zustand durch die Kulissen rollte,
sondern Fälle in harmonischer Einheit mit Peter Falk löste.

PLATZ 9 LOTUS ESPRIT – 3,0%ALLERAUFRUFE
Mit dem Lotus Esprit taucht das dritte und letzte James Bond-Auto
in den Top Ten der beliebtesten Filmautos auf. In 28 Jahren Bauzeit
entstanden nur circa 10.500 Exemplare des Esprit in verschiedenen
Generationen.
In Erinnerung ist vor allem das tauchende Exemplar, das James
Bond fuhr. In Der Spion, der mich liebte (1977) und In tödlicher
Mission (1981) tauchte der von Giorgetto Giugiaro designte
Sportwagen auf.
Die abwechslungsreiche Geschichte von Lotus bescherte nicht nur neue Eigentümer und ein geglättetes
Erscheinungsbild, sondern auch weitere Filmauftritte. Der Kampf von Richard Gere mit der Schaltung in
Pretty Woman fällt einem noch ein; dass ein Esprit auch in Basic Instinct auftauchte, mag allerdings bei
den zahlreichen anderen prägnanten Szenen etwas in den Hintergrund gerückt sein.

PLATZ 10 FERRARI 308 GTS – 2,0%ALLER AUFRUFE
Auf dem zehnten Platz landet ein Fahrzeug, das wie bunte Hawaii-
Hemden mit dem Hauptdarsteller Tom Selleck in Verbindung
gebracht wird: Der Ferrari 308 GTS. Mit dem Sportwagen aus
Maranello löste der Privatdetektiv Verbrechen von einemmondänen
Landsitz auf Hawaii aus.

Viele Fragen blieben auch nach offen: was war das für eine
wunderliche Hassliebe zwischen Magnum und Higgins, gab es den
reichen Gönner Robin Masters wirklich und braucht es wirklich einen ehemaligen Offizier als
Sicherheitschef für ein Ferienhaus?Unstrittig ist allerdings, das der Ferrari 308GTSals Dienstwagen eine
gute Figur abgab.

Interessanterweise handelte es sich nicht direkt um vom Unternehmen lanciertes Product Placement.
Ursprünglichen hatte die Produktionsfirma einen Porsche 928 angefragt, der ihnen aber nicht zur
Verfügung gestellt wurde.Also organisierte man auf eine eigene Faust einen offenen 308, zunächst in der
Vergaser-Variante, später dann durch den GTSi und noch später durch den GTS QV ersetzt.
Für die Einstellungen, in denen Tom Selleck im Auto sitzend zu sehen ist, wurde der Sitz so modifiziert,
damit die Sitzhaltung des groß gewachsene Schauspieler natürlicher aussieht. Das erklärt auch, warum
der Magnum nur im offenen Ferrari unterwegs war, er hätte schlicht sonst nicht gescheit ausgesehen,
trotz Hawaii-Hemd und amtlichem Schnurrbart.

Fotos: lassic Trader, Opel Automobile GmbH, Peugeot Deutschland GmbH, Cool n‘ Vintage, SilverstoneAuctions, The Market by Bonham’s
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Kommende Veranstaltungen des 1. C.A.R.Teams
Ferlach und befreundeter Klubs:

06.-11. September European Bike Week 2022
Ort Faak am See
Info https://www.harleysite.de

09. September 2022 Oldy-Stammtisch
Ort: Ferlach, GH Schaidabauer
Zeit: Freitag, 09.09.2022, 19 Uhr
Info: https://www.carteamferlach.at

17. September 2022 SMS-Classic-Sprint
Ort: 9065 Ebenthal, SMS-Straße 1
Zeit: Samstag, 17.09.2022, ab 08.00 Uhr
Info: https://sms-classic-sprint.at

https://www.carteamferlach.at

18.- 25.Sept.2022 dieOsttirol Treffen für Oldtimer bis Bj 1992 und Sportwagen
Ort: Lienz, Osttirol
Info: https://www.avca.at

06. Oktober 2022 Klubabend ACHTUNG! Geänderter Wochentag!
Ort: Lambichl, GH Kanonenhof
Zeit: Donnerstag, 06.10,2022, 19 Uhr
Info: https://www.carteamferlach.at

07. Oktober 2022 Kleiner Preis vom Kraigerberg 2
Ort: St.Veit / Glan
Zeit: Freitag, 07.10,2022
Info: https://www.kraigerberg.at

15. Oktober 2022 TAFRENT-Classic-Sprint
Ort: Villach, Udinestr. 43
Zeit: Samstag, 15.10,2022, ab 08.00 Uhr
Info: https://www.carteamferlach.at

25. November 2022 Generalversammlung des 1. C.A.R. Teams Ferlach
Ort: Lambichl, GH Kanonenhof
Zeit: Freitag, 25.11.2022, 19 Uhr
Info: https://www.carteamferlach.at




